
Ben Wagin, der Berliner Du- und Aktionskünstler, hat zwar zuletzt kaum mehr

bundesweit Spuren hinterlassen, doch alle, alle waren da, als der Baumpate (der zweifelsfrei
sogar Joseph Beuys in Sachen Stückzahl überrundete) Ende März seinen 80. Geburtstag
feierte, darunter der André (gemeint war Staatssekretär André Schmitz) und die Monika
(gemeint war die vorsitzende des Kulturausschusses im Deutschen Bundestag, Monika
Grütters). Sie gehört seit langem zu den Unterstützern von Wagin und seinem „Parlament der
Bäume“ in der Hauptstadt, in Berlins Mitte. Pünktlich zum runden Künstler-Geburtstag stellte
nun auch das Land Berlin die entsprechenden Mittel bereit, um gemeinsam mit dem Bund
(Kulturstaatsminister Bernd Neumann hatte bereits Ende 2009 den Bundesbeitrag zugesichert)
die vor zwei Jahrzehnten begonnene Gedenkstätte (für die Opfer der Berliner Mauer) als
Informationsort angemessen herzurichten. Ben Wagin schien überglücklich, als Monika
Grütters und der Europa-Abgeordnete Michael Cramer symbolisch einen Scheck (über
120.000 Euro) übergeben konnten.
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